
A3 Thalwil: Motorradfahrer bei Selbstunfall schwer 

verletzt 

Bei einem Selbstunfall mit einem Motorrad hat sich am späten Sonntagnachmittag 

(26.8.2018) auf der Autobahn A3 in Thalwil der Fahrer schwer verletzt. 

Kurz nach 17 Uhr fuhr der 68-jährige Mann mit seinem Motorrad auf der A3 Richtung Chur. 

Nach der Einfahrt Thalwil kollidierte er aus noch unbekannten Gründen mit der 

Mittelleitplanke, stürzte zu Boden und zog sich dabei schwere Verletzungen zu. Der 

Motorradfahrer wurde nach der Erstversorgung durch ein Ambulanzteam samt Notarzt mit 

einem Rettungswagen ins Spital gebracht. Wegen des Unfalls war die Fahrbahn Chur für rund 

drei Stunden nur noch einspurig befahrbar - die Einfahrt Thalwil musste komplett gesperrt 

werden. Die Unfallursache ist noch unbekannt und wird durch Kantonspolizei Zürich und die 

Staatsanwaltschaft Limmattal/Albis untersucht. 

Neben der Kantonspolizei Zürich standen eine Patrouille der Stadtpolizei Wädenswil sowie 

ein Rettungsteam inklusive Notarzt im Einsatz. 

Kantonspolizei Zürich Mediendienst / Tel. 044 247 36 36 Rebecca Tilen 

 

http://www.kapo.zh.ch/internet/sicherheitsdirektion/kapo/de/aktuell/medienmitteilungen/2018

_08/1808272t.html 

Anprall-und Ablenkwinkel auffällig: sehr flach: Ursache kann ein 

Gleichgewichtsproblem etwa 200m vorher sein?  Aufprall vermutlich auf 
der Hälfte der Strecke, nach der Brücke, Höhe Schallschutzwand rechts im 

Unfallbild 

http://www.kapo.zh.ch/internet/sicherheitsdirektion/kapo/de/aktuell/medienmitteilungen/2018_08/1808272t.html
http://www.kapo.zh.ch/internet/sicherheitsdirektion/kapo/de/aktuell/medienmitteilungen/2018_08/1808272t.html


 

Aufgrund der grossen seitlichen Ablenkung vermutlich mit leichtem Linksdrall in 

die LP 

Guten Morgen Herr Stettler 

Der Motorradfahrer ist nicht in Thalwil eingefahren. Gemäss dem Pw-Lenker hinter ihm sei der 

Töfffahrer mit ca. 110-120 km/h auf dem Überholstreifen gefahren, als er plötzlich nach links in die 

Mittelleitplanke fuhr (Aufprallwinkel ca. 30 Grad). Er habe nicht gedrängelt und für ihn sah es auch 

nicht nach einem technischen Defekt aus. Normales Verkehrsaufkommen, trockene Fahrbahn. 

Yamaha FJR 1300A, Jg. 08 

Freundliche Grüsse    Stefan Eichholzer 

 



 

Der Ablauf kann bei zu starker Beschleunigung nach Einfahrt eintreten, Beginn der unkontrollierten 

Situation etwa unter der Brücke. Um diese Zeit herrscht reger Verkehr in Richtung Süd. 

Der Sender auf Gebäude Prodega erreicht das Vorfeld des Unfalls auf der Einfahrstrecke und den 

parallelen Fahrspuren ebenso, das Gebäude von 3M schirmt erst nachher ab. 



 



 

Eine Vergleichsmessung könnte mit verlässlichem Resultat gefahrlos auf der Langentannen-Brücke 

über der Überholspur geschehen. 



 

Dieser Einfluss ist allerdings nicht kontinuierlich, sondern nur genau bei einem allfälligen direkten 

Einspuren auf die Überholspur, nimmt hundert Meter später wieder ab. 



 



 


